
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Elternsprechtag (von Ziko van Dijk, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Elternsprechtag&oldid=47442)

Der Elternsprechtag ist ein , an dem Eltern in die Schule

kommen. Dort sprechen sie mit den  über ihr Kind.

Normalerweise findet ein Elternsprechtag am späten  oder

Abend statt, wenn viele  eher Zeit haben als tagsüber. Wenn

die Schule alle Eltern einer  einlädt, nennt man dies meist

einen Elternabend.

Den Elternsprechtag besuchen nicht unbedingt die  eines

Schülers: manchmal ist es nur ein Elternteil, oder ein anderer ,

oder jemand anders, der für das Kind verantwortlich ist. An einem

 nimmt ansonsten meist nur ein Lehrer teil, oft der

. So ein Gespräch dauert etwa eine Viertelstunde.

Die  für den Elternsprechtag unterscheiden sich von Schule zu

Schule. Auch die  des Landes stellt einige Regeln auf. So kann

es sein, dass eine Schule im Land mindestens einmal im 

einen Elternsprechtag abhalten muss. Allerdings brauchen Eltern nicht unbedingt einen

Elternsprechtag, um mit Lehrern zu sprechen: Sie können auch sonst ein

 vereinbaren oder anrufen, wenn sie das sinnvoll finden.

In der  organisieren sich viele Lehrpersonen anders: Sie

vereinbaren mit den Eltern einen . Das kann irgendwann im

Schuljahr stattfinden. Vor allem in den unteren Klassen muss es ein solches Gespräch

geben als  für ein Zeugnis mit Noten. Später werden

Elterngespräche bei  durchgeführt. Besonders wichtig sind

solche Gespräche, wenn sich verschiedene  öffnen,

beispielsweise in die Sekundarschule oder das . Solche

Elterngespräche sind nicht freiwillig, sondern .


